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„Ostern gemeinsam 2025“ - Für eine gemeinsame Feier des Festes der Auferstehung
Miteinander für Europa (MfE) in Audienz bei Papst Franziskus 
und dem Ökumenischen Patriarchen Bartholomäus I. 
„Möge die gemeinsame Feier des Auferstehungstages nicht länger eine Ausnahme sein, sondern zur Norm werden.“ Diesen Wunsch formulierte der Papst in seinem Grußwort an die ökumenische Gruppe „Ostern gemeinsam 2025“, die er am 19. September in Audienz empfing. 
Vier Mitglieder des MfE-Leitungskomitees (Katholiken und Protestanten) trafen sich mit Papst Franziskus, zusammen mit Vertretern der I.O.A. (Interparlamentary Assembly on Orthodoxy), der Initiative Jesus Christus 2033 und des „Centro Uno“ der Fokolar-Bewegung, die sich alle für die Feier des 1700-jährigen Jubiläums des Konzils von Nizäa und für das Datum eines  gemeinsamen Osterfestes einsetzen. 
Im Jahr 2025 wird des ersten Ökumenischen Konzils von Nizäa gedacht, auf dem bereits das gemeinsame Osterdatum diskutiert wurde. Der Heilige Vater dankte den Anwesenden und ermutigte sie:  „Ich bin sehr zufrieden mit eurer Arbeit, für jede Anstrengung bei der Suche nach einer möglichen Gemeinschaft und bitte euch, alles zu vermeiden, was zu weiteren Spaltungen zwischen Brüdern und Schwestern führt.“ 
Mit diesem Ziel  hatten sich zwei Mitglieder von MfE am 14. September auch mit dem Ökumenischen Patriarchen Bartholomäus I. in Konstantinopel getroffen, zusammen mit einer Delegation von „Ostern gemeinsam 2025“. Sie wünschen sich, dass neben den „klassischen“ Kirchen auch die evangelikalen und pfingstlichen Gemeinschaften in die Initiativen für 2025 einbezogen werden. Gerhard Pross, Moderator von MfE, sagte: „Es ist unser Wunsch, den christlichen Glauben als Fundament Europas zu bezeugen“ Und weiter: „Wir glauben, dass der 1700. Jahrestag des Konzils von Nizäa eine hervorragende Gelegenheit ist, den Frieden in Europa und die Einheit der Christen zu fördern, denn das nicänische Credo ist unser gemeinsames Glaubensbekenntnis. Wir möchten den auferstandenen Christus in größtmöglichem  Umfang bezeugen.“
Beatriz Lauenroth

(für weitere Information – Grußwort von Papst Franziskus  https://www.vatican.va/content/francesco/en/speeches/2024/september/documents/20240919-pasqua-together.html)
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